
   
 

 

 

 

 

 

Newsletter 16, Juni 2014 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
ein neuer Rundbrief informiert Sie über aktuelle Ereignisse aus dem Bereich Kulturgutschutz. Wir wün-
schen Ihnen viel Spaß beim Lesen und einen schönen Sommer. 
 
 
Aktuelles 
 
Diebstahl im Schloss Charlottenburg 
Anfang Juni wurde das Gerichtsurteil gegen einen 27-jährigen ehemaligen Wachmann aus dem 
Schloss Charlottenburg und seine Verlobte gefällt. Die beiden Angeklagten bekamen für den Diebstahl 
von fast 100 Stück Porzellan 21 Monate Haft auf Bewährung. Ihre Geständnisse wirkten sich strafmil-
dernd aus. 
Anfang des Jahres 2013 entnahm der Wachmann aus unverschlossenen Schränken im Depot des 
Schlosses insgesamt 98 Stücke Porzellan von der Königlichen Porzellanmanufaktur (KPM) und aus 
Meißen. Er transportierte sie in seinem Rucksack und versuchte anschließend zusammen mit seiner 
Verlobten, sie zu verkaufen. Gegenüber Antiquitätenhändlern behauptete das Paar, sie hätten das 
Porzellan geerbt. Als ein Stück in einem Internet-Auktionshaus auftauchte, flog der Schwindel auf. Die 
zuständige Kustodin der Stiftung Preußische Schlösser und Gärten Berlin-Brandenburg schaltete die 
Polizei ein. Sieben Teller und Figuren sind bisher nicht wieder aufgetaucht, alle übrigen Stücke konn-
ten sichergestellt werden. 
Die Stiftung Preußische Schlösser und Gärten hat nach dem Vorfall ihre Sicherheitsvorkehrungen ver-
schärft. Bei der Schlüsselausgabe an Mitarbeiter gelte inzwischen ein „Sechs-Augen-Prinzip“. 
Nach eigener Aussage waren die Staatlichen Museen in Berlin hingegen bisher nicht von Diebstahl 
durch eigene Mitarbeiter betroffen. 
http://www.pnn.de/brandenburg-berlin/861504/ 
 
 
MDR-Sendung „Echt“ – Thema Museumssicherheit 
Ende März widmete sich das Fernsehen dem Thema „Museumssicherheit“. Im MDR wurde in der Rei-
he „Echt – Das Magazin zum Staunen“ das Thema auf lockere Weise den Zuschauern näher gebracht. 
Unser SiLK-Fachautor Michael John und der Moderator Sven Voss stellen Sicherheitsvorkehrungen 
der Dresdner Museen vor. Frühere Museumsdiebstähle werden als abschreckende Beispiele vorge-
stellt, darunter der Kunstraub von Gotha 1979 und der Diebstahl aus der Frankfurter Schirn 1994. 
 

  Michael John in der Gemäldegalerie Alte Meister 
 
Die Sendung vom 25.03.2014 kann in der MDR-Mediathek angesehen werden. 
http://www.mdr.de/mediathek/fernsehen/a-z/echtdasmagazinzumstaunen100_letter-E_zc-
80da7807_zs-dea15b49.html 
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Zerstörung des syrischen Kulturerbes 
Die Zerstörung im syrischen Bürgerkrieg übertrifft laut UNESCO die schlimmsten Erwartungen. Im Mai 
organisierte die UN-Kulturorganisation in Paris das erste Treffen, bei dem Vertreter der Konfliktparteien 
– des syrischen Regimes und Experten von Nichtregierungsorganisationen, die Zugang zu Rebellen-
gebieten haben, – mit Kulturexperten aus dem Ausland zusammenkamen. Ziel war es unter anderem, 
die Kommunikation zu verbessern, um weitere Zerstörungen zu verhindern. 
Außer dem Schutz der architektonischen Denkmäler und Ausgrabungsstätten wurde auch der illegale 
Handel mit Kulturgütern thematisiert. 
 

 Foto: ICOM 
 
Freiwillige aus aller Welt wurden mobilisiert, um beim Schutz der Kunstwerke mitzuhelfen. 
http://www.unesco.org/new/en/safeguarding-syrian-cultural-heritage/ 
 
 
SiLK – SicherheitsLeitfaden Kulturgut 
Am 24. März 2014 wurde SiLK-Projektleiterin Alke Dohrmann als Mitarbeiterin in den deutschen Spie-
gelausschuss zum europäischen Normungsausschuss CEN/TC 346 „Erhaltung des kulturellen Erbes“ 
gewählt. Die Teilnehmer der Sitzung in München stimmten dem Antrag einvernehmlich zu. 
Frau Dohrmann wird den DIN in der Arbeitsgruppe WG 4 „Schutz von Sammlungen“ vertreten und im 
technischen Gremium TG 8 „Risk assessment methodology for movable cultural heritage“ mitarbeiten. 
Dazu nahm sie am 25. April 2014 am Treffen der WG 4 in Dublin teil, wo sie auch kurz den Sicher-
heitsLeitfaden Kulturgut SiLK vorstellte. 
 
 
Termine Sommer 2014 
 
02.07.2014 Dresden, Residenzschloss, Schlosskapelle 
Symposium „Schadstoffe in Museen“ 
Veranstaltung der Forschungsallianz Kulturerbe, der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden (SKD) 
und der Sächsischen Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek Dresden (SLUB) 
http://www.irb.fraunhofer.de/denkmalpflege/download/Symposium_Dresden_2_Juli%20_2014.pdf 
 
11.07.2014 Nürnberg, Stadtbibliothek 
Fortbildung Basiswissen Bestandserhaltung für Bibliothek und Archiv 
Informationen: http://www.nuernberg.de/internet/stadtbibliothek/aktuell_38377.html 
 
16.09.2014 Zittau, Christian-Weise-Bibliothek 
Sächsischer Werkstatttag für Bestandserhaltung 2014 
 
25.09. bis 27.09 Dubrovnik 
The Best in Heritage, Tagung und jährlicher Überblick ausgezeichneter Museen und Projekte aus den 
Bereichen des kulturellen Erbes und des Erhalts für die Nachwelt 
Information: http://www.thebestinheritage.com/conference/programme/ 
 
 
 
SiLK – Konferenz Nationaler Kultureinrichtungen 
Dipl.-Ing. Almut Siegel, Dr. Alke Dohrmann, Dr. Katrin Schöne 
SiLK@konferenz-kultur.de, www.konferenz-kultur.de 
 
Gefördert vom Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien aufgrund eines Beschlusses des Deut-
schen Bundestages. 
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